
Der Weg 
des DHBV e.V.

Dr. Friedrich Remes
Deutscher Holz- und Bautenschutzverband e.V.



Gründungsurkunde 1950
Gründung unter dem Namen 

Deutscher Holzschutzverband e.V. 
am 31. August 1950 in Hannover.

1959 Umbenennung in 

Deutscher Holz- und 

Bautenschutzverband e.V. (DHBV) 
und Herausgabe eines Gütesiegels für DHBV-

Fachbetriebe.





Verbandsziel seit 1953

Ausbildungsberuf 

Holz- und Bautenschutz



Ausbildung Bauberuf

Schule

Qualifikationsseminare

Qualifizierung im Holz- und Bautenschutz

in der Vergangenheit

Arbeiten im 

Holz- und Bautenschutz

Keine AusbildungAusbildung Bau fremd



Die Tätigkeiten des 

Holz- und Bautenschutzes 

finden ihre gesetzliche 

Grundlage im Tätigkeits-

verzeichnis.

Tätigkeitsverzeichnis des 

Holz- und Bautenschutzes 

1978



Holzschutz
Erkennen und 

Beurteilen von

Schäden an

Holzbauteilen

Vorbeugender

Holzschutz

Bekämpfender 

Holzschutz

chemische 

Verfahren

physikalische 

Verfahren

gegen Pilze 

und Insekten

gegen

Feuer

gegen Pilze 

und Insekten



Bautenschutz

Neubau

Altbau

Erkennen und 

Beurteilen von

Schäden an 

Bauteilen

Schutz von 

Rohbauten gegen 

Witterungseinflüsse

Abdichten von 

Bauwerksteilen 

unter der Erdlinie

Abdichten von 

Ingenieurbauten

Herstellen und 

Abdichten von Fugen

Abdichten von 

Wassereinbrüchen u. 

Mauerdurchbrüchen

Sanieren von 

Feuchtigkeitsschäden 

Imprägnieren 

durchfeuchteter 

Außenwandflächen

Trocknung 

feuchter Bauwerke



Qualifizierung im Holz- und Bautenschutz

Ausbildung Bauberuf

Qualifikationsseminare

Arbeiten im 

Holz- und Bautenschutz

Keine Ausbildung Ausbildung Bau fremd

HuB – Techniker

seit 1999



Abgrenzung zu anderen 
Ausbildungsberufen 
 
BIBB Expertise vom 15. Dezember 
2004 
 
 
 
 
 

Ausbildung zum: Entsprechung 

Bauwerksabdichter  
Holzbearbeitungsmechaniker  
Bauten- u. Objektbeschichter  
Maler u. Lackierer  
Schädlingsbekämpfer  
Zimmerer  
 

18%

15%

23%

12%

6%

19%



Ab dem 1. August 2007

hat das Handwerk zwei neue

Berufe:

Fachkraft für Holz- und 

Bautenschutzarbeiten 

2 Jahre Ausbildung

Holz- und 

Bautenschützer/in

 

 3 Jahre Ausbildung



Holzschutz (A)

Bautenschutz (A)

1. u. 2. Ausbildungsjahr

3. Ausbildungsjahr

Wirtschaft- und Sozialkunde
Zwischenprüfung

nur für den 2-jährigen Beruf

nach dem 1. Lehrjahr

Abschlussprüfung

Fachkraft für Holz- und 

Bautenschutzarbeiten

Zwischenprüfung bei 

Ausbildung zum

 Holz- und Bautenschützer

Holzschutz (B)

Bautenschutz (B)

W
a
h

lfä
c
h

e
r

Wirtschaft- und

 Sozialkunde

Gesellenprüfung

Holz- und 

Bautenschützer/in

gleich

gestreckte Prüfung

Trocknungstechnik (B)



Ausbildung

1. JAHR

28 W. Betrieb

12 W. Schule

6 W. Ülu

2. JAHR

30 W. Betrieb

12 W. Schule

4 W. Ülu

32 W. Betrieb

12 W. Schule

2 W. Ülu

3. JAHR



Berlin

Friedberg/Nidda
Weimar

Krefeld/Wesel

Rendsburg

Augsburg

Berufsschulen - Überbetriebliche Ausbildungszentren



Holzschutz

Unterscheiden von Schäden an Holz, 

Holzbauteilen und Einbindungsbereichen 

sowie Vorbereiten dieser Untergründe

Durchführen von vorbeugenden Maß-

nahmen gegen holzzerstörende Pilze und 

Insekten

Bekämpfen holzzerstörender Insekten

Behandeln und Beseitigen von Pilzbefall

Vorbereiten und Durchführen nachträglicher 

Außen- und Innenabdichtungen an 

erdberührten Bauteilen

Vorbereiten von Flächen und Aufbringen von 

Sanierputzen

Bautenschutz

Vorbereiten und Durchführen nachträglicher 

chemischer Horizontalabdichtungen

Austrocknen durchfeuchteter Bauwerke

Abschnitt A: 

Berufsprofilgebende 

Fertigkeiten, Kenntnisse

und Fähigkeiten

1. und 2.

Ausbildungsjahr

Unterscheiden von Schäden an Holz, 

Holzbauteilen und Einbindungsbereichen 

sowie Vorbereiten dieser Untergründe

Durchführen von vorbeugenden Maß-

nahmen gegen holzzerstörende Pilze und 

Insekten

Bekämpfen holzzerstörender Insekten

Behandeln und Beseitigen von Pilzbefall

Vorbereiten und Durchführen nachträglicher 

Außen- und Innenabdichtungen an 

erdberührten Bauteilen

Vorbereiten und Durchführen nachträglicher 

chemischer Horizontalabdichtungen



Kundenorientierung

Planen und Vorbereiten von Arbeitsabläufen

Handhaben, Einrichten u. Warten von Werk-

zeugen, Geräten, Maschinen und Anlagen

Unterscheiden, Lagern und Entsorgen von 

Gefahrstoffen

Prüfen, Beurteilen und Vorbereiten von 

erdberührten Bauwerksteilen

Vorbereiten und Durchführen abdichtender 

Injektionen 

Erkennen und Prüfen von Schäden an erd-

berührten Bauwerken und Bauwerksteilen

Qualitätsmanagement 

Abschnitt B: 

Weitere berufsprofilgebende 

Fertigkeiten, Kenntnisse und 

Fähigkeiten in der 

Fachrichtung Bautenschutz

3. Ausbildungsjahr

    Bautenschutz

Vorbereiten und Durchführen mechanischer 

Horizontalsperren

Analysieren und Sanieren von 

Feuchtigkeitsschäden durch Salze

Vorbereiten und Durchführen abdichtender 

Injektionen 



Kundenorientierung

Planen und Vorbereiten von Arbeitsabläufen

Handhaben, Einrichten u. Warten von Werk-

zeugen, Geräten, Maschinen und Anlagen

Unterscheiden, Lagern und Entsorgen von 

Gefahrstoffen

Qualitätsmanagement 

Abschnitt B: 

Weitere berufsprofilgebende 

Fertigkeiten, Kenntnisse und 

Fähigkeiten in der 

Fachrichtung 

Trocknungstechnik

3. Ausbildungsjahr

    Trocknungstechnik



1. April 2023                West Ost   

1. Ausbildungsjahr     935,00 € /     880,00 € 

2. Ausbildungsjahr  1.230,00 € /  1.095,00 € 

3. Ausbildungsjahr  1.495,00 € /  1.305,00 € 

Ausbildungsvergütungen



1. Ausbildungsjahr    10  Monate Ausbildungsvergütung

2. Ausbildungsjahr      6  Monate Ausbildungsvergütung 

3.  Ausbildungsjahr       1   Monat  Ausbildungsvergütung 

    zzgl. 20% Sozialaufwendungen 

+ alle überbetrieblichen Ausbildungskosten
    bis zu 50,- € Ausbildungstag und 37,- € Unterbringung

    im Holz- und Bautenschutz sind das 12 Wochen 

    verpflichtend

Rückvergütung durch SOKA Bau



Fachkraft für HuB
2 Jahre

MEISTER
seit 2012

Holz- und Bautenschützer/in
(Geselle/Gesellin) 3 Jahre

BACHELOR
seit 2009

Qualifizierung im Holz- und Bautenschutz

Ausbildung Bauberuf

Qualifikationsseminare

Arbeiten im 

Holz- und Bautenschutz

Keine Ausbildung Ausbildung Bau fremd

Berufsausbildung im 

Holz- und Bautenschutz
seit 2007

+ 3 Jahre 

Berufspraxis

4,5 Jahre Berufspraxis

HuB – Techniker
seit 1999

MASTER
seit 2010

Vorarbeiter
ab 2013

Promotion
seit 2018





Berufsschulen - Überbetriebliche Ausbildungszentren

Berlin

Friedberg/Nidda
Weimar

Krefeld/Wesel

Rendsburg

Augsburg



Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

an unserem Info-Stand
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